
Amtliche Bekanntmachung 
 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 142 
„An der Schavener Heide“ in Mechernich-Firmenich 

-im Verfahren nach § 13b BauGB  
„Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren“- 

 
hier:       a.    Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

b.    Verfahren  nach § 13b BauGB,   entsprechend § 13a  BauGB  ohne  Durchführung  einer  Umwelt- 
       prüfung -§13a Abs. 3 Nr.1 BauGB- 
c.    Unterrichtung und Beteiligung der Öffentlichkeit -§13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB- 

              d.   Beteiligung der Öffentlichkeit durch öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB  -Offenlage-  
 
a.   Der Stadtentwicklungsausschuss, des Rates der Stadt Mechernich, hat in seiner Sitzung am 12.03.2019 die 
Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 142 „An der Schavener Heide“, in 
Mechernich-Firmenich beschlossen.  
 
b. Die Aufstellung erfolgt im Verfahren nach § 13b BauGB „Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das 
beschleunigte Verfahren“, entsprechend des § 13a BauGB „Bebauungspläne der Innenentwicklung“. 
Dementsprechend wird von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, auf eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB zu verzichten, da Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB 
genannten Schutzgüter nicht bestehen und Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Auswirkungen von 
schweren Unfällen nach § 50 Satz 1 Bundes-Immissionsschutzgesetz nicht zu beachten sind. 
 
c.  Innerhalb des Verfahrens findet keine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung im Sinne § 3 Abs. 1 BauGB 
statt. Die Öffentlichkeit kann sich ab sofort, auch im Vorfeld der Offenlage, über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung im Rathaus der Stadt Mechernich, 1. Etage, 
Fachbereich 2 -Stadtentwicklung-, unterrichten und sich innerhalb der unten genannten Frist während der 
Offenlage, zur Planung äußern.  
  
d.  Der Stadtentwicklungsausschuss, des Rates der Stadt Mechernich, hat in seiner Sitzung am 12.03.2019 
beschlossen, den Entwurf des o.g. Bebauungsplans Nr. 142  gem. § 3 (2) des Baugesetzbuches, offen zu legen. 
 
Ziel der Planung ist es, in Mechernich-Firmenich die bauleitplanerischen Voraussetzungen für ein neues 
Wohngebiet zu schaffen, um damit der bestehenden Nachfrage, insbesondere auch im Bereich von 
Einfamilienhäusern zu entsprechen. 
 
Innerhalb des Verfahrens wurden bisher die folgenden allgemeinen Umweltthemen formuliert und sind die 
nachfolgend genannten umweltbezogenen Informationen insbesondere aus der artenschutzrechtlichen 
Prüfung -Stufe 1- verfügbar:  
 
 Entwurf der Begründung: 

o Keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung, keine Beeinträchtigung der 
Erhaltungsziele und des Schutzzwecks von Gebieten von gemeinschaftlicher Bedeutung und der 
europäischen Vogelschutzgebiete.  -siehe Nr. 5, Seite 5- 

o Beibehaltung der alten Eichen im Bereich „Kleine Heide“.  -siehe Nr. 6, Seite 8- 
o Grünordnerische Festsetzungen; bestehende Bäume, geplante Bäume im Straßenraum -siehe Nr. 8.6, Seite 

12- 
o Landschaftliche Einbindung  -siehe Nr. 8.8, Seite 13- 
o Artenschutz -siehe Nr. 10.5, Seite 14-; Hinweis auf und Zusammenfassung der Ergebnisse der ASP (keine 

Konflikte mit artenschutzrechtlichen Vorschriften) -siehe Nr. 11.3.3, Seiten 15/16-, konkreter siehe 
nachfolgend 

o Schutzgut Mensch -siehe Nr. 11.1, Seite 14- 
o Umweltbelange; keine Umweltprüfung, kein Umweltbericht -siehe Nr. 11.3, Seite 14-; Verringerte 

Grundwasserneubildung und Rückhaltung von Niederschlagswasser -siehe Nr. 11.3.1, Seite 14-; Klima und 



Luft, Klimawandel, Kaltluftentstehung, Teilschutzgut Luft, Minderung der Auswirkungen auf den 
Klimawandel -siehe Nr. 11.3.2, Seite 15-; Boden, Konflikt durch Versiegelung -siehe Nr. 11.3.4, Seite 16- 
 

 Entwurf textliche Festsetzungen: 
o Grünordnerische Festsetzungen: Erhalt von Bäumen und Sträuchern, Pflanzung von Bäumen im 

Straßenraum -siehe A Nr. 8.0- 
o Gestaltung der Vorgartenflächen -siehe B Nr. 5.0- 
o Einfriedungen: straßenseitige Grundstückseinfriedungen mit Hecken -siehe B Nr. 6.1-; seitliche und 

rückwärtige Grundstückseinfriedungen mit Hecken -siehe B Nr. 6.2-; Öffentliche Grünfläche, Einfriedung, 
Wurzelschutz -siehe B Nr. 6.3- 

o Hinweise zum Bodenschutz  -siehe C Nr. 2.0- 
o Hinweis zum Artenschutz: zeitliche Beschränkung des Beginns der Bebauung -siehe C Nr. 5.0- 
o Pflanzliste  -siehe Anlage 1- 

 
 Artenschutzrechtliche Prüfung -ASP- (Büro Ginster, Landschaft + Umwelt, Stand April 2019) 

o Naturräumliche Beschreibung des Untersuchungsgebietes; Zülpicher Börde -siehe Nr. 2.1.1, Seite 4-, 
Zülpicher Eifelvorland -siehe Nr. 2.1.2, Seite 4- 

o Schutzgebiete: keine, angrenzend NSG und FFH-Gebiet Schavener Heide; Lage im Naturpark Rheinland 
-siehe Nr. 3, Seite 5- 

o Beschreibung der Lebensräume: Strukturarmut aufgrund landwirtschaftlicher Nutzung; umgebende 
Feldwege mit nitrophiler Vegetation; nördlich, alter Eichenbestand mit Habitateignung für 
Höhlenbewohnende Vogelarten; östlich, Hausgärten; nord-westlich, NSG „Schavener Heide“; südlich, 
Biotopkomplex mit Stillgewässer mit Habitateignung für wasserliebende Vogelarten und 
Amphibienarten; nördlich/östlich, umgebende Siedlungsstrukturen führen zu Vorbelastungen und 
Störungen im Plangebiet -siehe Nr. 7.1, Seiten 10,11- 

o Zu berücksichtigende Arten laut Fachinformationssystem (FIS): Amphibien: Geburtshelferkröte, 
Kreuzkröte, Knoblauchkröte; Säugetiere: Wildkatze; Vögel: Baumpieper, Bluthänfling, Feldlerche, 
Feldschwirl, Feldsperling, Girlitz, Grauammer, Habicht, Heidelerche, Kleinspecht, Kuckuck, Sperber, 
Mäusebussard, Mehlschwalbe, Nachtigall, Neuntöter, Rauchschwalbe, Rebhuhn, Schwarzkehlchen,, 
Schwarzspecht, Star Turmfalke, Turteltaube, Uhu, Waldkauz, Waldlaubsänger, Waldschnepfe, 
Wiesenpieper -siehe Nr. 7.2, Seite 13-  

o Im Plangebiet festgestellte Vogelarten: Amsel, Blaumeise, Buchfink, Elster, Feldlerche, Haussperling, 
Kanadagans, Kohlmeise, Nilgans, Rabenkrähe, Rotkehlchen, Ringeltaube, Stockente; alles 
ungefährdeten Arten mit Ausnahme Feldlerche -siehe Tabelle 2, Seiten 13,14 und Nr. 7.2, Seite 14- 

o  potentielles Vorkommen von Fledermäusen, allerdings keine Quartiere und Wochenstuben 
vorhanden -siehe Nr. 7.2, Seite 14- 

o Ausschluss von Arten aufgrund Habitatausstattung im Untersuchungsgebiet: Geburtshelferkröte, 
Kreuzkröte, Knoblauchkröte, Wildkatze, Baumpieper, Feldschwirl, Grauammer, Heidelerche, 
Nachtigall, Schwarzkehlchen, Schwarzspecht, Uhu, Waldschnepfe -siehe Nr. 7.3.1, Seiten 15-17- 

o Potentiell vorkommende Arten: Bluthänfling, Feldsperling, Feldlerche, Girlitz, Habicht, Kleinspecht, 
Kuckuck, Mäusebussard, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Rebhuhn, Sperber, Star, Turmfalke, 
Waldkauz, Waldlaubsänger, Wiesenpieper; für alle diese Vogelarten und auch Fledermausarten ist ein 
Verbotstatbestand nach § 44 (1) Nr. 1-3 BNatSchG ausgeschlossen -siehe Nr. 7.3.2, Seiten 18-21- 

o Maßnahmen zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände: Baubeginn zwischen Anfang 
Oktober und Ende Februar; Störungen streng geschützter Tierarten während der Fortpflanzungs-, 
Aufzucht-, Überwinterungs- und Wanderzeiten und auch Tötungen und Verletzungen sind damit 
ausgeschlossen -siehe Nr. 8, Seite 22-  

o Ergebnis der artenschutzrechtlichen Prüfung: Verbotstatbestände nach § 44 (1) Nr. 1-3 BNatSchG 
können ausgeschlossen werden, vertiefende Untersuchungen oder vorgezogene 
Ausgleichsmaßnahmen sind nicht erforderlich 

 
Der Geltungsbereich der Bauleitplanung ergibt sich aus dem Plan, der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist. 
 
Der Entwurf des o.g. Bebauungsplans mit dem Entwurf der Begründung und dem Entwurf der textlichen 
Festsetzungen liegt in der Zeit  
 

vom 02.09.2019  bis einschließlich  04.10.2019 
 



im Rathaus der Stadt Mechernich, 1. Etage, Fachbereich 2 -Stadtentwicklung-, zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich aus, und zwar in der Zeit von:  
 

montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

 
Zusätzlich erfolgt eine Bekanntmachung im Internet -gem. § 4a Abs. 4 BauGB-. Hier können auch alle 
planerischen Unterlagen, die aktuell Gegenstand dieser Bauleitplanung sind und die während der Beteiligung 
im Rathaus aushängen, eingesehen werden. 
 
Der Inhalt der v.g. Bekanntmachung und die genannten Unterlagen werden zusätzlich auf der Internet-Seite 
der Stadt Mechernich unter             https://www.mechernich.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanverfahren-
fruehzeitige-beteiligungen-offenlagen/ 

 
und darüber hinaus auf der Seite der Landesverwaltung NRW unter 
https://www.umwelt.nrw.de/fileadmin/redaktion/PDFs/umwelt/umwelt_wirtschaft_ressourcen/uvp_liste_
bauleitplanung.pdf    veröffentlicht. 
 
Es wird darauf hingewiesen,  
 

dass Stellungnahmen während des Auslegungszeitraumes beispielsweise schriftlich, per E-Mail oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden können. 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können und 
 
 
 
 
Mechernich,                   den 07.08.2019 
Stadt Mechernich  - Der Bürgermeister - 
Fachbereich 2          - Stadtentwicklung -  
 
 
Im Auftrag: 
 
 
gez.  Dipl.-Ing. Th. Schiefer 
 



 
 

 


